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1 Bericht des Präsidenten

Liebe Leserin, lieber Leser

Das Jahr 2021 wurde abermals durch die Corona Pandemie beeinflusst. Homeoffice und virtu-
elle Sitzungen sind bereits zur Normalität geworden und die Flexibilität aller Beteiligten sorgte 
dafür, dass, trotz dieser Umstände, alle Geschäfte reibungslos ausgeführt werden konnten. 

Im Sinne einer ganzheitlichen Regionalentwicklung verfolgt Brugg Regio – bei allen seinen 
Tätigkeiten – das Ziel, einen attraktiven Wohn- und Wirtschaftsraum zu schaffen.

Im Bereich Raumplanung waren dies diverse Stellungsnahmen, unter anderem zu Zonenplan-
revisionen, Verkehr und Zukunftsentwicklungen. Besonders freut es mich, dass im Grossprojekt 
OASE ein wichtiger Teilerfolg erzielt werden konnte, indem der Grosse Rat der Richtplan-
Festsetzung des Brugger Astes zustimmte. Brugg Regio ist es ein Anliegen, die Bevölkerung 
weiterhin in dieses wichtige Verkehrsvorhaben einzubinden. Zum Thema «Bildung» ist ein 
weiteres wichtiges Anliegen pendent: Im Kanton Aargau soll neben einer neuen Mittelschule 
im Fricktal, eine zweite zusätzliche Mittelschule entstehen. Brugg Regio setzt sich für den Mit-
telschulstandort in Brugg-Windisch ein – die vorhandene Infrastruktur der Fachhochschule 
und des BWZ könnte mitbenutzt werden und es ist sehr viel Synergiepotential vorhanden. 

Raumplanung und Standortförderung laufen in vielen Bereichen zusammen und greifen 
sogar ineinander. Festzustellen ist, dass sich die Region Brugg, dank der zentralen Lage und 
der guten Verkehrsanbindung, sehr stark entwickelt: es werden laufend eingezonte Flächen 
erschlossen und neue Firmen siedeln sich in der Region an. Die Region Brugg bietet ausserdem 
eine grosse Bandbreite an wunderschöner Natur, Landschaft und Erholungsraum. Brugg 
Regio setzt sich für eine bewusste, nachhaltige und sorgfältige Entwicklung ein. 

Der Bereich Standortförderung konnte gestärkt werden, indem dieser Fachbereich neu in 
den Statuten festgeschrieben ist. Für die Entwicklung der Region ist ein enger Austausch mit 
den Wirtschaftsakteuren, Verbänden und Freizeitanbietern wichtig, daher finden regelmä-
ssige Treffen in den entsprechenden Arbeitsgruppen statt. Neu wurde eine Arbeitsgruppe für 
den Bereich Gesundheit lanciert – mit der demographischen Veränderung wird dieser Zweig 
immer relevanter und es ist wichtig, rechtzeitig vorauszuplanen. Um die Region Brugg als 
attraktiven Wirtschafts- und Freizeitstandort zu stärken, lancierte Brugg Regio Standort-
förderung mit dem B2B-Anlass «Tischmesse Brugg Regio 2021», dem regionalen Gutschein-
buch «2für1» sowie dem ersten regionalen digitalen Adventskalender drei sehr erfolgreiche 
Massnahmen. 

Ich danke allen Mitarbeitenden für ihren unermüdlichen Einsatz, der einen wichtigen Beitrag 
zur Weiterentwicklung der Region Brugg leistet. Weiter danke ich allen Mitgliedsgemeinden, 
vor allem den Delegierten im Vorstand, für die aktive Mithilfe und Unterstützung. Einige Dele-
gierte sind auf Ende des Berichtjahres in den politischen Ruhestand getreten. Vielen Dank für 
das langjährige Mitwirken und alles Gute im neuen Lebensabschnitt. 

Richard Plüss
Präsident Brugg Regio, Gemeindeammann Lupfig

Bericht des Präsidenten
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Brugg Regio ist der Planungsverband der Region – gemäss dem kantonalen Bau- und Gemein-
degesetz. Er erstellt Grundlagen für kantonale Planungen, sorgt dafür, dass sich die Gemein-
den aufeinander abstimmen und setzt sich für regionale Anliegen ein.

Mit dem Ziel, die Region als attraktiven Wirtschafts-, Bildungs-, Forschungs-, Wohn- und Frei-
zeitstandort zu stärken, betreibt Brugg Regio eine regionale Standortförderung.

21 Mitgliedsgemeinden
51’947 Einwohnerinnen und Einwohner  1)

Brugg Regio –
Ganzheitliche Regionalentwicklung

Rüfenach

Mülligen

 Birr

Windisch

Birrhard

Hausen

Lupfig

Veltheim

Auenstein

Thalheim

Brugg
Riniken

Remigen

Bözberg

Villigen

Mandach

Mönthal

Habsburg

Brunegg

Schinznach

Villnachern

1)  Bevölkerungsbestand per 31.12.2021 

Quelle: Statistik Aargau
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Das Jahr auf einen Blick

2 Das Jahr auf einen Blick

Januar

Februar 
 – 02.02. Verabschiedung Stellungnahme «Umzonung 

Materialabbaugebiet Humbelacher-Langsamstig, Lupfig» 

durch die Geschäftsleitung

 – 23.02. Austausch zwischen Brugg Regio und den 

Grossrätinnen/Grossräten der Region

 – 25.02. Die Vorstandssitzung findet coronabedingt auf 

dem Zirkularweg statt. Verabschiedung der Stellungnahme 

«Gesamtrevision Nutzungsplanung Hausen» per 

Zirkularbeschluss

März
 – 11.03. Medienmitteilung erneute Verschiebung der 

Tischmesse von Mai auf August

April

Mai
 – 08.05. Öffentliche Stadtführung «Familiengeschichten» mit 

Johanna Zumstein

 – 19.05. Verabschiedung Stellungnahme «DGS: Zukünftige 

Pflegefinanzierung im Kanton Aargau» durch den Vorstand

 – 20.05. Verabschiedung Stellungnahme zum Abbruch des 

Verfahrens «Sauberaushubdeponie Steibode Birrhard», 

basierend auf dem Beschluss der Gemeinde Birrhard

Juni
 – 16.06. Gründung IG Mittelschule Brugg-Windisch zur Unter-

stützung neuer Kantonsschule in der Region 

 – 28.06. Öffentliche Stadtführung «Das Brugger Jugendfest 

heisst Rutenzug» mit Silvia Kistler

 – 29.06. Verabschiedung Stellungnahme «Weiterführender 

Materialabbau im Gebiet Neuhof Birr» durch die 

Geschäftsleitung 

Juli
 – 15.07. Start «slowUp yourself!» Alternativroute zum bekannten 

slowUp Brugg Regio (coronabedingt abgesagt)

August
 – 04.08. / 19.08. Personelle Änderung: Erster Arbeitstag 

Cornelia Hubmann / letzter Arbeitstag Ursi Sydler 

 – 17.08. 4. Tischmesse der Region Brugg

 – 19.08. Verabschiedung Stellungnahmen «Umsetzung 

Massnahmen Neobiota-Strategie des Kantons Aargau» und 

«Programm Labiola» durch den Vorstand

 – 24.08. Verabschiedung Stellungnahme «Anpassung Richtplan 

aufgrund Neukonzessionierung des Hydraulischen Kraftwerks 

Beznau» durch die Geschäftsleitung

September 
 – 09.09. Lancierung Instagram Kanal (@regionbrugg)

 – 15.09. Tourismusgipfel 2021 (Aargau Tourismus) in der 

Klosteranlage Muri

 – 23.09. Start Vorverkauf Gutscheinbuch 2für1 auf 

meinbruggregio.ch

 – 28.09. Verabschiedung der Stellungnahmen «Anpassung 

beitragsberechtigte Gemeinden Agglomerationsprogramm 

Aargau-Ost, 5. Generation» und «Gesamtrevision 

Nutzungsplanung Bözberg» durch die Geschäftsleitung

 – 25.09. Öffentliche Stadtführung «Das Städtli Brugg im Laufe 

der Zeit» mit Margrit Eichler

Oktober 
 – 21.10. Kick Off Meeting OK slowUp für slowUp 2022 (am 14. 

August 2022)

 – 25.10. Verabschiedung der Stellungnahme «Teiländerung 

Aufzonung Gewerbegebiet Lupfig» durch die Geschäftsleitung

 – 25.10. Wahl von Franziska Zehnder, Leiterin Finanzen 

Gemeinde Birrhard, als neue Revisorin für Brugg Regio

November 

Dezember
 – 01. – 24.12. Erster digitaler Adventskalender Region Brugg

 – 09.12. Verabschiedung der Stellungnahmen «Gesamtrevision 

Nutzungsplanung Rüfenach» und «Anpassung Richtplan, 

Erweiterung Perimeter Jurapark Aargau» durch den Vorstand

 – 09.12. Verabschiedung der Vorstandsmitgliedern Ursi Berger, 

Eugen Bless, Ueli Graf, Ueli Müller, Karl Läuchli, Urs Leuthard, 

René Probst sowie dem Revisor Werner Roser anlässlich der 

letzten Vorstands-Sitzung der Legislatur
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Im Regionalentwicklungskonzept REK von Brugg Regio werden aktuelle Fragestellungen zur
Raumentwicklung (Siedlung, Landschaft, Mobilität) wie auch zu den Bereichen Wirtschaft,
Bildung, Forschung sowie Kultur, Freizeit und Tourismus aufgegriffen. Daraus abgeleitet wer-
den regionale Schlüsselaufgaben, welche Brugg Regio aktiv umsetzt oder begleitet.. 

Brugg Regio verfolgt zur Umsetzung der Gesamtvision  
folgenden Zielsetzungen:

Brugg Regio –
Regionales Entwicklungskonzept

Die Region ist mit 
ihren Nachbarn  

vernetzt

Eine starke,  
spannende  

Tourismusregion

Ein ausgezeichneter 
Bildungs- und  

Forschungsstandort

Der Anteil des 
Fuss- und Radver-

kehrs am Gesamtver-
kehr steigt

Die Region als 
attraktive, vielfältige 

Wohnregion

Entwicklungen 
finden am geeigneten 

Ort statt

Eine starke regionale 
Identität entwickeln

Regional verstärkt 
zusammenarbeiten

Eine starke, treibende 
Wirtschaftsregion

Der regionale  
Verkehr bleibt  

bewältigbar

Die Region  
entwickelt sich  

nachhaltig

Die Landschaftsqua-
lität in der Region ist 

hervorragend

Das bereits gute 
ÖV-Angebot wird noch 

besser

Eine starke,  
vielfältige Kultur- und 

Freizeitregion

Die Region ist im 
Strassenetz besser 

erreichbar

Hohe bauliche  
Qualität auf allen 

Ebenen 
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3 Tätigkeitsbericht Regionalplanung

Tätigkeitsbericht Regionalplanung

3.1 Allgemein
3.1.1 Arbeitsgruppe Raumentwicklung & Mobilität

Masterplan Zentrum

Im REK Brugg wird der Ortskerngestaltung eine hohe Bedeu-

tung zugemessen. Die Vorgaben an die Gemeinden sind aller-

dings sehr generell gehalten und kaum direkt umsetzbar. Der Vor-

stand von Brugg Regio hat deshalb 2020 beschlossen, den Ge-

meinden in der Form einer Arbeitshilfe Unterstützung zu leisten. 

Diese soll die Gemeinden zur verstärkten Auseinandersetzung 

mit ihrer Ortskernentwicklung anregen und anhand von konkre-

ten Beispielen aus der Region aufzeigen, wie diese Entwicklung 

angegangen werden könnte. Ein Beispiel ist der Masterplan Dorf-

kern der Pilotgemeinde Rüfenach, welcher im Sommer 2021 der 

Bevölkerung zur Mitwirkung unterbreitet worden ist. Im Dezem-

ber 2021 lag ein erster Entwurf der Arbeitshilfe zu Händen der Ar-

beitsgruppe Raumentwicklung & Mobilität vor. Die Arbeitshilfe 

soll im Jahr 2022 vom Vorstand zur Kenntnis genommen resp. 

verabschiedet werden.

Regionales Fuss- und Radfahrkonzept

Im Rahmen der Kommunalen Gesamtpläne Verkehr (KGV) pla-

nen die Gemeinden ihre Netze des Fuss- und Radverkehrs (FRV). 

Der Kanton seinerseits plant die Wanderwege und die kantona-

len Radrouten vorwiegend entlang Kantonsstrassen. Beim Rad-

verkehr ist der Bedarfsverkehr (Pendler) wie auch der Freizeit-

verkehr grenzüberschreitend. In Abstimmung mit den aktuellen 

Planungen, insbesondere aber mit dem rGVK für den Ostaargau 

(ehemals OASE), wurde als Vorarbeit eine Analyse erstellt für den 

Entscheid, ob der Handlungsbedarf für ein regionales Konzept 

Fuss- und Radverkehr gegeben ist. Den Entscheid wird der Vor-

stand 2022 treffen. 

Kriterienkatalog Verteilung Flächen aus regionalen 

Bauzonentöpfen

Bauzonenflächen in Regionsgemeinden, welche ausgezont wer-

den, werden vom Kanton einem «Regionalen Bauzonentopf» zu-

gewiesen. Die Region kann darüber verfügen, um den Regionsge-

meinden flächengleich raumplanerisch sinnvolle Einzonungen zu 

ermöglichen. Die Verteilung auf die Regionsgemeinden soll nach 

klar nachvollziehbaren Kriterien erfolgen. Dazu wurde im Jahr 

2021 die Erarbeitung eines Kriterienkatalogs gestartet. Der Kata-

log wird bis zum Frühjahr 2022 dem Vorstand unterbreitet. 

Controllingbericht Regionales Entwicklungskonzept (REK)

Das REK Brugg Regio wurde am 25. Juni 2015 vom Vorstand ver-

abschiedet. Zur Analyse eines möglichen Aktualisierungsbedarfs 

aufgrund neuer übergeordneter Vorgaben wurde im Jahr 2021 die 

Erarbeitung eines Controllingberichtes mit Aktualisierungsemp-

fehlungen gestartet. Die Arbeitsgruppe wird zu Händen des Vor-

standes im Frühjahr 2022 einen Vorschlag unterbreiten. 

3.1.2 Arbeitszonenbewirtschaftung

Mit der revidierten Raumplanungsgesetzgebung werden unter 

anderem Anforderungen an die Kantone bezüglich der Festle-

gung neuer Arbeitszonen gestellt. Die Raumplanungsverordnung 

(RPV) sieht vor, dass der Kanton im Richtplan eine regionale Ar-

beitszonenbewirtschaftung einführt, welche die haushälterische 

Nutzung der Arbeitszonen insgesamt gewährleistet. Am 23. Sep-

tember 2020 hat Brugg Regio eine Stellungnahme zum Arbeits-

zonenmanagement resp. zur Aktualisierung des Richtplans dem 

Departement BVU eingereicht. Am 10. Dezember 2020 infor-

mierte die Abteilung Raumentwicklung, dass die regionalen Stel-

lungnahmen zusammenfassend zeigen, dass die vorgeschlage-

nen Änderungen überwiegend auf Zustimmung stossen. Der An-

trag von Brugg Regio, dass für Zonenerweiterungen von beste-

henden Betrieben Erleichterungen gewährt werden sollen, wurde 

leider nicht aufgenommen. An einer gemeinsamen Besprechung 

anfangs 2021 zwischen Kanton und Brugg Regio konnte zu dieser 

Frage keine Annäherung gefunden werden.

3.1.3 Agglomerationsprogramme 4. und 5. Generation

Das Agglomerationsprogramm Aargau-Ost der 4. Generation 

wurde anfangs Jahr von der Behördendelegation und vom Re-

gierungsrat verabschiedet und Mitte Jahr beim Bund zur Prüfung 

eingereicht. Im Aargau werden damit Massnahmen aus den Be-

reichen Siedlung, Landschaft und Verkehr zur Mitfinanzierung 

durch den Bund beantragt. Mit der Umsetzung der A-Massnah-

men kann nach der Unterzeichnung der Leistungsvereinbarung 

mit dem Bund und nach dem Abschluss der Finanzierungsverein-

barung ab ca. 2024 begonnen werden.

Am 15. Dezember 2021 informierte das DBVU über den Antrag 

beim Bund, aus dem Raum Brugg neu die Gemeinden Brunegg 

und Villigen in das Agglomerationsprogramm 5. Generation in den 

Perimeter der beitragsberechtigten Gemeinden aufzunehmen. 

3.1.4 Arbeitsgruppe Regionale Deponieplanung für  

sauberen Aushub

Im Fokus der Tätigkeit der Arbeitsgruppe stand 2021 die Auf-

nahme des Standorts «Steibode» Birrhard in den Richtplan. Nach 

der Informationsveranstaltung und der öffentlichen Auflage im 

Rahmen des Mitwirkungsverfahrens zeigte sich eine massive Ab-

lehnung, welche den Gemeinderat Birrhard und Brugg Regio be-

wogen, das Verfahren abzubrechen. Da der Bedarf für längerfris-

tiges Deponievolumen nach wie vor besteht und vom Vorstand 

von Brugg Regio auch bestätigt wurde, wird die Arbeitsgruppe 
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Tätigkeitsbericht Regionalplanung

einem spezifischen Projekt für den Raum Brugg-Windisch (GVK 

Raum Brugg-Windisch) organisiert und gestartet. Ein besonderes 

Augenmerk in den weiteren Projektphasen gilt der Stärkung der 

Information und Kommunikation.

An der 1. Sitzung der Behördendelegation vom 15. September 

2021 informierte das DBVU über die Ausgangslage und den Auf-

trag im Raum Brugg-Windisch.

Anlässlich der Vorstandsitzung vom Oktober informierten Do-

minik Kramer, Projektleiter rGVK Ostaargau/Raum Brugg, DBVU, 

gemeinsam mit Daniel Hosig, DBVU, über den Stand des Projek-

tes. Der Wunsch von Brugg Regio, einen regionalen Velonetzplan 

zu erarbeiten, ist aus Sicht des Kantons denkbar und zu prüfen.

3.2.2 Fahrplankommission 

Die jährliche gemeinsame Sitzung der Fahrplankommission 

Brugg Regio mit PostAuto Nordschweiz fand am 28. Oktober 

2021 statt. Jürg Bitterli, Sektion öV des Departements BVU, in-

formierte, dass aufgrund Covid-Pandemie ein Frequenzeinbruch 

von ca. 25% vermerkt werden musste. Mit dem neuen Fahrplan 

2021 / 2022 konnten nun einige Fahrplanlücken geschlossen 

werden. Er berichtete zudem über die Erfahrung mit dem Elekt-

ropostauto, welches mit Sonnenenergie zwischen Busbahnhof 

Campus und Unterwindisch kursiert. 

3.3 Natur und Umwelt
3.3.1 Arbeitsgruppe Natur und Landschaft (ARNA)

Regionales Neophyten-Konzept

An der ARNA-Sitzung im März wurde der Entwurf zum regiona-

len Neophytenmerkblatt diskutiert und dieses anschliessend mit 

Deponieplanung die Suche nach einem passenden und umsetz-

baren Standort weiterführen. Gleichzeitig setzt sich die Arbeits-

gruppe dafür ein, dass der Kanton Aargau in der Deponieplanung 

eine aktivere Rolle übernimmt und die Frage des kantonsüber-

schreitenden Aushub- und Deponietransports aufnimmt. 

3.2 Verkehr
3.2.1 Regionales Gesamtverkehrskonzept Ostaargau,  

rGVK Ostaargau

Das regionale Gesamtverkehrskonzept für den Ostaargau soll 

das Untere Aaretal besser ans übergeordnete Strassennetz an-

binden und die Zentren von Baden-Wettingen und Brugg-Win-

disch vom Durchgangsverkehr entlasten. Das Konzept mit Reali-

sierungshorizont 2040 sieht aufeinander abgestimmte Massnah-

men für alle Verkehrsträger vor.

Anfang Mai 2021 hat der Grosse Rat die wichtigen Infrastruktu-

relemente für das Velo und den motorisierten Individualverkehr 

im Raum Brugg-Windisch im Richtplan auf die Stufe Festset-

zung angehoben und dabei Aufträge für die weiteren Arbeiten 

formuliert. Einerseits sollen – aufgrund von konkreten Verbes-

serungsvorschlägen, die im Rahmen der öffentlichen Anhörung 

eingebracht wurden – in weiteren Vertiefungsarbeiten für die 

Zentrumsentlastung Möglichkeiten einer Tunnelverlängerung in 

Richtung Südwestumfahrung Brugg geprüft werden. Anderer-

seits soll die zwingende Abstimmung zwischen den kommuna-

len Vorhaben «Gebietsentwicklung Stadtraum Bahnhof Brugg 

Windisch» (auch zur Tunnellänge und zur Erschliessung der Quar-

tiere) und der «Entwicklung Aufeld» (Klärung der Verkehrs- und 

Siedlungsthemen in Abstimmung mit dem Landschaftsraum) mit 

dem rGVK stattfinden. Diese Vertiefungsarbeiten werden nun in 
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konkreten Fallbeispielen und Erfahrungen aus dem Neophyten-

anlass in Villigen ergänzt. Am 1. Juni fand der Anlass «Neophyten-

bekämfung in den Gemeinden» in Villigen statt. Auf einem Rund-

gang wurden Möglichkeiten zur Neophytenbekämpfung in der 

Praxis vorgestellt sowie auf besonders anfällige Neophytens-

tandorte und das Problem der Vermehrung hingewiesen. Das gro-

sse Interesse und die positiven Rückmeldungen bewog die ARNA 

an der Sitzung vom Juni zu dem Beschluss, das brisante Thema 

2022 nochmals aufzunehmen, in Verbindung mit dem Projekt 

«Trockenmauer-Sanierungen».

Umfrage und Arbeitshilfe zur Umgebungsgestaltung bei 

Baugesuchen

Viele Gemeinden haben kaum eine Handhabung, was die verbind-

liche Beschreibung und Bewilligung der Umgebungsgestaltung in 

Baugesuchen anbelangt. Im Frühjahr 2021 waren die Gemeinden 

deshalb zu einer Umfrage zum Thema «Umgebungsgestaltung 

bei Baugesuchen» eingeladen. Aufgrund der Rückmeldungen soll 

2022 eine regionale Arbeitshilfe erstellt werden, welche den Bau-

verwaltungen wie auch externen Beratern zur Verfügung gestellt 

wird. Das Dossier bietet den Gemeinden eine Grundlage für Emp-

fehlungen bei Baugesuchen betreffend Begrünung der Bauten.

Labiola/Landschaftsqualitätsprojekt LQ

Mit LQ-Beiträgen wollen Bund und Kantone attraktive Land-

schaften und regionale landschaftliche Kulturwerte erhalten 

und fördern. Konkret wird der Anbau und die Pflege extensiver 

Wiesen und Weiden, arten- und strukturreiche Rebberge, Hoch-

stamm-Feldobstbäume, aber auch Hecken und vielfältige Wald-

ränder vom Kanton mit Direktzahlungen unterstützt. Das Projekt 

sollte im Jahr 2023 enden. 

Die Programmleitung Labiola hat im Herbst 2021 entschieden, 

alle LQ-Projekte bis 2025 zu verlängern und damit auch die LQ-

Vereinbarungen mit den Landwirtinnen und Landwirten. Die Ver-

längerung ist notwendig, da die Agrarpolitik 22+ (AP22+) vom 

Bundesparlament sistiert wurde. Die regionalen Trägerschaften 

werden im achten Projektjahr, also 2022, die Schlussberichte 

erstellen welche notwendig sind, um die Projekte verlängern zu 

können. 

3.3.2 Jura Ost

Am 27. Mai 2021, 16. September 2021 und 25. November 2021 

fanden die Vollversammlungen des Vereins Regionalkonferenz 

Jura Ost statt, bei welchem Brugg Regio mit vier Mitgliedern ver-

treten ist. Informationen können der Webseite www.jura-ost.ch  

entnommen werden. 

3.3.3 Erholungsplanung Jurapark Aargau

Da immer mehr Erholungssuchende mit verschiedensten An-

sprüchen das Gebiet des Jurapark Aargau besuchen, ist eine Ko-

ordination, Bündelung und Lenkung der Aktivitäten in Zukunft 

sinnvoll. So sollen, auf der Basis der Bedürfnisse und Grundlagen 

der Gemeinden sowie weiterer wichtiger Interessens- und Nut-

zergruppen, behördenverbindliche Regelungen entstehen. Diese 

sollen Konflikte vermeiden und einen Mehrwert für die Region 

schaffen.

Brugg Regio ist mit Vertretung durch die Geschäftsstelle in den 

breit anlegten Prozess zur Erarbeitung eines Erholungskonzepts 

miteingebunden. Dabei geht es darum, die regionalen Interessen 

und das regionale Know-how einzubringen und als Bindeglied zu 

den Arbeitsgruppen von Brugg Regio und den Mitgliedsgemein-

den zu fungieren. 

3.4 Gesundheit und Soziales
3.4.1 Arbeitsgruppe Gesundheitsregion Brugg

Auf Basis der Gesundheitskosten der vergangenen Jahre sowie 

der demografischen Entwicklung wurde eine Analyse vorgenom-

men und ein Factsheet erstellt. Dabei zeigte sich die Notwen-

digkeit einer regionalen Gesundheitsregion/Versorgungsregion 

deutlich. Es soll angestrebt werden, Menschen so lange wie mög-

lich zu Hause zu betreuen und dadurch eine weitere Steigerung 

des Auslastungsgrades der Pflegeheime und die damit verbun-

dene Steigerung der Gesundheitskosten zu verhindern. Um dies 

zu erreichen, müssen bestehende Angebote ausgebaut, neue 

Möglichkeiten aufgegleist und die Vernetzung der gesundheit-

lichen Anbieter verstärkt werden. Darum kümmert sich die Ar-

beitsgruppe Gesundheitsregion Brugg Regio, welche sich im Be-

richtsjahr zu vier Sitzungen getroffen hat. 

Brugg Regio kann sich im kantonalen Pilotprojekt mit CuraData 

einbringen. Planungsrelevante Fragestellungen werden von Cu-

raData ausgewertet, mit Daten hinterlegt und dienen dem Regi-

onalplanungsverband wie auch den Gemeinden für die weitere 

regionale Planung des bedarfsgerechten Angebotes rund um die 

Gesundheit.

Regionales Pflegeheimkonzept

Der Auslastungsrad (belegte Plätze) in den Pflegeinstitutionen 

der Region Brugg betrug gemäss vaka-Pflegeheimliste am Stich-

tag 30. September 2021 92.3 % (Vorjahr 90.9 %) und liegt somit 

0.7 % höher als der kantonale Durchschnitt. 

Tätigkeitsbericht Regionalplanung
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Brugg Regio erfüllt im Bereich Standortförderung die Aufgabe als dialogorientierte Dreh-
scheibe in der Region: Informationen der Region werden gebündelt und den Akteuren der Re-
gion eine Plattform für gemeinsame Projekte ermöglicht.

Die Handlungsfelder werden gemäss Priorisierung bearbeitet.

Brugg Regio –
Regionale Standortförderung
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schiedenen Freizeit- und Wirtschaftsangebote der Region und zu 

finden. Das Surf-Verhalten hat sich in den vergangenen Jahren 

stark verändert: Mobile wird immer wichtiger, User möchten mit 

wenigen Klicks zum Ziel kommen, Bilder sind wichtiger als viel 

Text. Im vergangenen Jahr wurde die aktuelle Website analysiert 

und die Ansprüche an die neue Homepage definiert. Die neue Ver-

sion wurde bereits ausgearbeitet, das Grundgerüst steht. Ende 1. 

Quartal 2022 soll die Seite aufgeschaltet werden.

4.1.4 Veranstaltungskalender

Im Veranstaltungskalender wurden im Berichtsjahr 261 Events 

erfasst (Vorjahr 415) und knapp 20’000 Seitenaufrufe (Vorjahr 

26’000) verzeichnet. Dies sind knapp ein Viertel weniger Seiten-

aufrufe resp. 40% weniger Events als im Vorjahr. Hauptgrund für 

den Rückgang ist Corona – viele Events wurden abgesagt oder 

gar nicht erst geplant. Der neue Veranstaltungskalender, welcher 

im Zuge der neuen Website aufgesetzt wird, soll dann aktiv be-

worben werden. 

4.1.5 Medienarbeit

Brugg Regio verfasste im Berichtsjahr 17 Medienmitteilungen. 

Dabei wurde die Öffentlichkeit einerseits über Beschlüsse aus 

dem Vorstand von Brugg Regio informiert, andererseits über Pro-

jekte der Standortförderung wie zum Beispiel die Tischmesse, 

das 2für1 Gutscheinbuch oder der regionale Adventskalender.

4.1 Allgemein
4.1.1 Neue Standortförderstrategie mit Leistungsauftrag 

und Aufnahme in Statuten

Brugg Regio erfüllt im Bereich Standortförderung gemäss dem 

2019 vom Vorstand gutgeheissenen Standortförderkonzept die 

Aufgabe als dialogorientierte Drehscheibe in der Region. Da-

rauf aufbauend wurde im Juni 2021 ein neuer Leistungsauf-

trag vom Vorstand genehmigt. Um der Standortförderung noch 

mehr Gewichtung einzuräumen, wurde diese, durch Genehmi-

gung des Vorstandes im April, in die Statuten von Brugg Regio 

aufgenommen. 

4.1.2 NRP-Projekt – «Dialogorientierte Drehscheibe»

Im Rahmen des Förderprogramms «Neue Regionalpolitik (NRP)» 

von Bund und Kanton Aargau wurde für die 2. Phase (2021 bis 

2022) des Projekts «Dialogorientierte Drehscheibe, Brugg Regio 

Standortförderung» der Finanzierungsantrag von CHF 30’000.– 

gutgeheissen. Für die 1. Phase wurde im Jahr 2020 bereits CHF 

20’000.– gesprochen. Mit der «Dialogorientierten Drehscheibe» 

systematisiert und verstärkt Brugg Regio die Standortförderung 

der Region Brugg. 

4.1.3 Website Brugg Regio

Auf der Website www.bruggregio.ch sind alle Informationen zu 

den verschiedenen Tätigkeitsfeldern des Verbands sowie die ver-

4 Tätigkeitsbericht Standortförderung
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4.1.6 Social Media

Brugg Regio ist seit einiger Zeit mit einem Account auf Facebook 

vertreten und führt seit September zusätzlich ein Instagram-Pro-

fil, um auch die jüngere Zielgruppe besser ansprechen zu kön-

nen. Auf den Kanälen sollen die in der Region wohnhaften Per-

sonen mit Freizeitthemen (Veranstaltungen, Freizeittipps, Ange-

bote aus der Region) erreicht werden. Für wirtschaftliche The-

men ist Brugg Regio mit einem Profil auf LinkedIn vertreten. Zah-

len zu den Kanälen sind dem Kapitel 4.4 «Das Jahr in Zahlen» zu 

entnehmen. 

4.1.7 Repräsentation an Anlässen, Vertretung in Gremien

Vertreter von Brugg Regio nahmen auch im Jahr 2021 – sofern 

nicht Corona-bedingt abgesagt – vor Ort oder über virtuelle Platt-

formen an Netzwerkveranstaltungen, Meetings und Präsentatio-

nen teil, insbesondere zu Wirtschafts- und Tourismus-/Freizeit-

themen, aber auch zu Querschnittsthemen wie Mobilität. 

4.1.8 Austausch Grossrätinnen und Grossräten der Region

Der regelmässige Austausch mit den Grossrätinnen und Gross-

räten der Region über regionalpolitisch relevante Geschäfte soll 

erlauben, die Interessen der Region auf kantonaler Ebene noch 

besser wahrnehmen zu können. Im Berichtsjahr fand ein Aus-

tausch im Februar mit den Grossrätinnen und Grossräten der Re-

gion statt. Das zweite Treffen im Winter musste coronabedingt 

verschoben werden. 

4.2 Wirtschaft
4.2.1 Projektgruppe Wirtschaft

Im Berichtsjahr fanden 4 Sitzungen der Projektgruppe Wirt-

schaft (PGW) statt, welche von allen Akteuren sehr geschätzt 

werden. Der Austausch fruchtet und fürs Jahr 2022 sind bereits 

einige spannende Projekte und Events in der Pipeline. Die Weiter-

führung der Projektgruppe Wirtschaft (PGW) in den Folgejahren 

wurde allseits gutgeheissen und im neuen Leistungsauftrag fest-

Tätigkeitsbericht Standortförderung
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Stadtführungen. Der Rückgang der Kontakte hält an – die Zahl im 

Berichtsjahr ist 41 % tiefer als im Vorjahr. Nicht gezählt werden die 

«Selbstbedienungs-Besuche» des Infocorners. 

4.3.3 Stadtführungen

Brugg Regio bietet seit einigen Jahren Stadtführungen zu ver-

schiedenen Themen an. Im Berichtsjahr umfasste das Angebot 11 

verschiedene Führungen, aufs Jahr 2022 wurde das Angebot um 

vier weitere Themen, auf 15 Führungen, ausgeweitet. Wie unten-

stehende Tabelle zeigt, erholten sich die Besucherzahlen gegen-

über des ersten «Corona-Jahres», befinden sich aber immer noch 

deutlich unter dem Durchschnitt «normaler» Jahre.

Anzahl «private» Führungen

2021: 21 / 2020: 15 / 2019: 31

Anzahl Teilnehmende «private» Führungen

2021: 325 / 2020: 225 / 2019: 644

An den drei öffentlichen, kostenlosen Stadtführungen haben ins-

gesamt 58 Personen teilgenommen. Ausserdem wurden zusätz-

lich 12 Führungen (5 im August und 7 im September) in Zuge des 

Neuzuzügeranlasses durchgeführt. 

gesetzt. Folgende Mitglieder wurden für die Laufzeit 2022 – 2025 

durch die Arbeitsgruppe Standortförderung Brugg Regio bestä-

tigt: Hightech Zentrum Aargau, AIHK Region Brugg, BWZ, FHNW, 

KMU Region Brugg, Park INNOVAARE, Technopark Aargau.

4.2.2 Tischmesse mit Welcome-Apéro für Neufirmen

47 Firmen und rund 300 Teilnehmende besuchten die 4. Tisch-

messe Brugg Regio, welche in ungezwungener Atmosphäre am 

Dienstag, 17. August im Campussaal Brugg-Windisch durchge-

führt werden konnte. 13 Neufirmen der Region haben die Gele-

genheit genutzt, um ihr Netzwerk zu pflegen und neue Kontakte 

zu knüpfen. Die Ausstellerinnen und Aussteller aus unterschied-

lichsten Wirtschaftszweigen sowie die Gäste schätzten den An-

lass sehr. Der Event wird auch im Folgejahr wieder durchgeführt 

werden. 

4.2.3 i-Markt.ch – Onlineplattform für Studierende

Die zusammen mit der FHNW Brugg-Windisch betriebene und 

von Brugg Regio betreute Plattform wurde auch im Berichtsjahr 

vor allem für das Anbieten und Suchen von Wohnraum und Jobs 

genutzt. Konkret waren dies 3’697 Besuche /Sitzungen (+42 % 

ggü. VJ) und 20’403 Seitenaufrufe / Klicks (+29 % ggü. VJ).

4.2.4 Begrüssungsschreiben Neufirmen

Brugg Regio Standortförderung begrüsst monatlich die in der Re-

gion neu gegründeten oder neu angesiedelten Firmen mit einem 

persönlichen Brief. Mit dem Schreiben werden den Firmen ver-

schiedene Flyer und Informationen zugestellt, so beispielsweise 

Links zur kantonalen Standortförderung Aargau Services oder 

zu ausgewählten Freizeitangeboten und Veranstaltungen der Re-

gion. Die Mitgliedsgemeinden und AIHK Region Brugg werden je-

weils über die Zuzüge resp. Firmenneugründungen informiert.

4.3 Freizeit
4.3.1 Projektgruppe Freizeit

Im Jahr 2021 traf sich die Projektgruppe drei Mal für den Aus-

tausch zu aktuellen Projekten und die Vernetzung. Die Weiterfüh-

rung der Projektgruppe Freizeit (PGF) in den Folgejahren wurde 

allseits gutgeheissen und im neuen Leistungsauftrag festgesetzt. 

Folgende Mitglieder wurden für die Laufzeit 2022 – 2025 durch 

die Arbeitsgruppe Standortförderung Brugg Regio bestätigt: Bad 

Schinznach, PSI, PostAuto AG, Museum Aargau, Jurapark Aargau, 

Verein Tourismus Region Brugg, Vindonissa-Winzer.

4.3.2 Infobüro

2021 wurde das Infobüro von Brugg Regio 115-mal kontaktiert. 

Inhalte der Anfragen sind beispielsweise allgemeine Auskünfte 

zu den regionalen Angeboten, Flyer zu bestimmten Themen oder 

slowUp 
yourself!

HigHligHtEntdecke 6 Schlösser auf einer tour

Tätigkeitsbericht Standortförderung
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4.3.5 Begrüssungsmappen für Neuzuzüger

Brugg Regio stellt den Mitgliedsgemeinden Mappen zur Verfü-

gung, welche diese an ihre Neuzuzüger abgeben können. Begrü-

ssungsmappen enthalten Informationsmaterial, insbesondere 

zum Freizeitangebot der Region, sowie attraktive Gutscheine. 

2021 wurden von den Gemeinden 1’245 Mappen bestellt, leicht 

mehr als im Vorjahr. 

4.3.5 Informationen FHNW-Neustudierende

Brugg Regio erhält jeweils am Begrüssungstag der FHNW-Neu-

studierenden die Möglichkeit, das Freizeitangebot der Region 

und die Onlineplattform «i-Markt» zu präsentieren. Aufgrund von 

Corona fand dieser Anlass im Berichtsjahr nicht statt. Die Neustu-

dierenden der verschiedenen Fachrichtungen erhielten die Infor-

mationen in elektronischer und gedruckter Form. 

4.3.6 Veranstaltungsnewsletter

Auch im Berichtsjahr erschien der Veranstaltungsnewsletter der 

Region Brugg im Rhythmus von zwei Monaten. Neben regelmä-

ssigen Beiträgen von Partnern wurden auch Events von Brugg 

Regio sowie Informationen der Geschäftsstelle und Dritter pub-

liziert. Die Zahl der Abonnenten konnte leicht gesteigert werden 

und umfasst knapp 500 Adressen. 

4.3.7 slowUp yourself! Brugg Regio

Coronabedingt musste der Grossanlass slowUp Brugg Regio 

bereits anfangs Jahr abgesagt werden. Mit dem «slowUp your-

self!» wurde aber eine Alternative lanciert: auf einem 33 km lan-

gen Rundkurs um Brugg konnten die Velofahrerinnen und Velo-

fahrer die Region auf dem Zweirad entdecken. Wer sich zwischen 

Juli und Oktober registrierte und die fünf Checkpoints entlang 

der Route besuchte, nahm an einem Gewinnspiel teil. Im Ver-

gleich zum regulären slowUp war die Teilnehmerzahl ernüchternd. 

Brugg Regio hat aber viele positive Rückmeldungen erhalten und 

freut sich, trotzdem eine Alternative angeboten zu haben. Das 

Angebot war allerdings einmalig, die Planung für den nächsten 

slowUp Brugg Regio, welcher am Sonntag, 14. August 2022 statt-

finden wird, ist im Herbst gestartet. 

4.3.8 2für1 Gutscheinbooklet Region Brugg

Im November 2021 erschien zum ersten Mal das regionale Gut-

scheinbuch «2für1» für die Region Brugg. Das Buch beinhaltet 129 

Gutscheine regionaler Betriebe, welche jeweils «2für1» oder 50 % 

Rabatt anbieten, und ist ein Jahr lang gültig.

Brugg Regio hat nach einer Möglichkeit gesucht, die Angebote 

der regionalen Unternehmen der Bevölkerung sichtbar zu ma-

chen, weshalb die Idee für das Booklet der Region Brugg entstan-

den ist. Umgesetzt wurde das Booklet von 2für1 GmbH, in enger 

Zusammenarbeit mit Brugg Regio.  

Das Booklet wurde aktiv beworben und auf der separat eingerich-

teten Website www.meinbruggregio.ch direkt verkauft. Es wur-

den 1’254 Websitebesuche verzeichnet.

4.3.9 Regionaler Adventskalender

Vom 1. bis 24. Dezember fand erstmals ein Adventskalender der 

Region Brugg, komplett digital, statt. Zu gewinnen gab es wäh-

rend den 24 Tagen insgesamt 36 Preise im Gesamtwert von CHF 

3’300.–, alle aus der Region. Diese wurden von den teilnehmen-

den Betrieben zur Verfügung gestellt. Der Kalender stiess auf gro-

sse Resonanz – über 13’000 Teilnehmende, das sind 543 pro Tag, 

versuchten ihr Glück. Mit dieser Massnahme konnten gleich meh-

rere Ziele verfolgt werden: mehr Kontakte (Follower auf Social 

Media) für Brugg Regio, Marketing und somit eine höhere Reich-

weite und bestenfalls mehr Besucher für die teilnehmenden Be-

triebe. Die Bevölkerung konnte sich über ein attraktives Gewinn-

spiel freuen und wurde auf die regionalen Angebote sensibilisiert.  

4.3.10 Aargau Tourismus

Als Mitglied von Aargau Tourismus wird Brugg Regio regelmässig 

über die Aktivitäten von Aargau Tourismus informiert. Anlässlich 

der vier Marketingmeetings fand auch im Jahr 2021 ein regelmä-

ssiger Austausch mit Aargau Tourismus und weiteren bei Aargau 

Tourismus angeschlossenen Tourismusorganisationen aus allen 

Teilen des Kantons statt. 
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4.4 Das Jahr in Zahlen

4.4.6 Zahlen bruggregio.ch und stadtfuehrungen-brugg.ch

2021 2020

Total Besuche (Sitzungen) 89’659 1) 85’475

Desktop Website 20’152 17’491

Mobile Website 67’822 67’643

Stadtführungen 1’685 341

Total Seitenaufrufe (Klicks) 538’124 2) 651’437

Desktop Website 54’275 61’467

Mobile Website 478’592 588’466

Stadtführungen 5’257 1’504

Vergleich zum Vorjahr: 1) + 5 %; 2) - 17 %

Quelle: Google Analytics (statische Desktop Webseite/Stadtführungen),  

Anthrazit (Mobile), Stand: 31.12.

4.4.7 Social Media 

2021 2020

Total Kontakte 2’333 1) 867

Facebook (Anzahl «Gefällt mir»-Angaben) 1’597 867

Instagram (Anzahl Follower) 736 0 3)

Total Reichweite 41’884 2) 13’479

Facebook 31’810 13’479

Instagram  10’074 0 3)

Vergleich zum Vorjahr: 1) + 169 %; 2) + 210 %;  

3) Account im September 2021 erstellt

Quelle: Facebook Business Suite, Stand: 31.12.

4.4.3 Besuchende

2021 2020

Total Besuchende 341’870 1) 323’027 

Bad Schinznach 256’370 259’539

Stadtführungen * 750 467

Museum Aargau/Vindonissapark 60’967 41’672

Jurapark Aargau 1’919 409

Campussaal 8’500 10’027

Sonstige Anbieter 13’364 10’913

Vergleich zum Vorjahr: 1) + 6 %, * inkl. Neuzuzügeranlass Brugg (367/143)

Quelle: Zahlen von den Organisationen zvg., Stand: 31.12.

4.4.4 Führungen

2021 2020

Total Führungen 508 1) 446

Stadtführungen * 36 26

Museum Aargau/Vindonissa-Park 332 372

Jurapark Aargau 140 48

Vergleich zum Vorjahr: 1) + 14 %,* inkl. Neuzuzügeranlass Brugg (12/8)

Quelle: Zahlen von den Organisationen zvg., Stand: 31.12.

4.4.1 Bevölkerungsbestand Brugg Regio

2021 2020

Total Bevölkerungsbestand 51’947 1) 51’162

Vergleich zum Vorjahr: 1) + 2 %

Quelle: Statistik Aargau, Stand: 31.12

4.4.5 Kontakte Infobüro

2021 2020

Total Kontakte (vor Ort, Mail, Telefon) * 115 1) 195

Kontakte vor Ort 16 18 

Kontakte per Telefon und E-Mail 99 177

* Selbstbedienung im Infocorner wird nicht erfasst

Vergleich zum Vorjahr: 1) - 41 %

Quelle: Zahlen von Mitarbeitenden Brugg Regio erfasst, Stand: 31. 12.

4.5.2 Firmenbewegungen

2021 2020

Gründungen (Neueinträge) 210 1) 199

Zuzüge (Sitzverlegungen) 70 2) 65

Ausserkantonal 17 32

Kantonal 53 33

Wegzüge (Sitzverlegungen) 48 3) 57

Ausserkantonal 14 26

Kantonal 34 31

Vergleich zum Vorjahr: 1) + 6 %; 2) + 8 %; 3) - 16 %

Quelle: Neueinträge SHAB, Mutationen Aargau Services, Stand: 31.12.
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5 Stellungnahmen

Brugg Regio nimmt die Gelegenheit wahr, sich am Vernehmlassungsverfahren 

des Kantons zu beteiligen. Auch 2021 sind verschiedene Stellungnahmen ver-

fasst und vom Vorstand von Brugg Regio verabschiedet worden:

 – Umzonung Materialabbaugebiet Humbelacher-Langsamstig, Lupfig

 – Gesamtrevision Nutzungsplanung Siedlung und Kulturland, Hausen

 – DGS: Zukünftige Pflegefinanzierung im Kanton Aargau

 – Sauberaushubdeponie Steibode Birrhard: Abbruch des Verfahrens zur 

Aufnahme des Standorts als Materialabbaugebiet und als Deponie für 

unverschmutztes Aushubmaterial

 – Weiterführender Materialabbau im Gebiet Neuhof, Birr

 – Programm «Landwirtschaft – Biodiversität – Landschaft (Labiola)»; 

Verpflichtungskredit Tranche 2022 – 2025

 – Umsetzung Massnahmen Neobiota-Strategie des Kantons Aargau 2022 – 2027; 

Verpflichtungskredit

 – Anpassung des Richtplans aufgrund der Neukonzessionierung des 

Hydraulischen Kraftwerks Beznau (HKB)

 – Gesamtrevision Nutzungsplanung Siedlung und Kulturland Bözberg

 – Anpassung beitragsberechtigte Gemeinden bezüglich 

Agglomerationsprogramm Aargau-Ost, 5. Generation

 – Teiländerung Aufzonung Gewerbegebiet Bachtele, Lupfig

 – Gesamtrevision Nutzungsplanung Siedlung und Kulturland Rüfenach

 – Anpassung Richtplan L 2.1 Pärke – Festsetzung der Erweiterung des Perimeters 

des Regionalen Naturparks von nationaler Bedeutung Jurapark Aargau

Stellungnahmen

Stellungnahmen

Alle Stellungnahmen sind in ausführlicher Version abrufbar unter: 

www.bruggregio.ch > Planung > Downloads > Stellungnahmen 
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6 Finanzen

Rechnung

Die Rechnung ist abrufbar unter:  

www.bruggregio.ch > Planung > Downloads > Finanzen

Erfolgsrechnung

2020 2019

Aufwand

Lohnaufwand und Sitzungsgelder 258’239.20 256’579.15

Sachaufwand Verwaltung inkl. Miete 41’638.48 43’206.40

Marketing- und Projektaufwand 131’106.90 60’762.04

Total Aufwand 430’984.58 360’547.59

Ertrag

Dienstleistungserträge 65’374.50 43’694.85

Beiträge Kanton 52’719.00 48’293.00

Beiträge Gemeinden 276’553.00 350’124.50

Total Ertrag 394’646.50 442’112.35

Jahresergebnis -36’338.08 1) 81’564.76

Bilanz

1.1.2021 31.12.2021

Aktiven

Flüssige Mittel 517’853.73 519’001.85

Forderungen 4’511.18 5’379.00

Total Aktiven 522’364.91 528’892.03

Passiven

Fremdkapital 26’390.55 69’255.75

Eigenkapital 495’974.36 459’636.28

Total Passiven 522’364.91 528’892.03

1) Der Aufwandüberschuss resultiert aus der Reduktion der Mitgliederbei-

träge des Bereichs Standortförderung für das Jahr 2021, um die Gemein-

den aufgrund möglicher Covid-19-Auswirkungen zu entlasten.

Finanzen
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7 Organisation

7.2.2 Geschäftsleitung

Richard Plüss, Präsident Brugg Regio

Barbara Horlacher, Vizepräsidentin Brugg Regio

Roger Michelon, Regionalplaner, Planteam S AG

Thilo Capodanno, Geschäftsstellenleitung Brugg Regio

7.2.3 Geschäftsstelle

Thilo Capodanno (80 %)

Geschäftsstellenleitung, Standortförderung Wirtschaft 

Barbara Dethomas (60 %)

Administration Raumplanung, Finanzen

Cornelia Hubmann  (70 %) 

Standortförderung Freizeit und Kommunikation

7.2.4 Beratende Mitglieder

Roger Michelon, Regionalplaner, Planteam S AG

Hanna Jäggi, Kreisplanerin, DBVU

7.2.5 Revision

Dr. Werner Roser, Finanzkommission Habsburg

Martin Maumary, Gemeindeschreiber Riniken

Michael Schleuniger, Leiter Finanzen Windisch

7.2.6 Kommissionen und Arbeitsgruppen

Arbeitsgruppe Raumentwicklung und Mobilität

Teilregion Zentrum

Rosi Magon, Vizepräsidentin Windisch (Vorsitz)

Barbara Horlacher, Stadtammann Brugg

Teilregion Schenkenbergertal 

Ingrid Baldinger, Gemeinderätin Schinznach

Teilregion Eigenamt

René Grütter, Gemeindeammann Birr

Teilregion Bözberg/Geissberg

Ueli Müller, Gemeindeammann Riniken

Nicht politische Teilnehmende

Hanna Jäggi, Kreisplanerin DBVU, Kanton Aargau

Roger Michelon, Regionalplaner, Planteam S AG

Thilo Capodanno, Brugg Regio

Fahrplankommission

Teilregion Zentrum

Leo Geissmann, Vizeammann Brugg (Vorsitz ab November 2020) 

Hermann Zweifel, Gemeinderat Hausen

Teilregion Schenkenbergertal

Peter Zimmermann, Vizeammann Schinznach

Teilregion Eigenamt

Roland Bodenmann, Vizeammann Lupfig

Teilregion Bözberg/Geissberg

Heinz Dätwyler, Gemeinderat Bözberg

7.1 Anpassungen
7.1.1 Satzungen per 1. Mai 2021

Nach der Annahme des Standortförderkonzepts im August 2019 

und dem damit verbundenen Bekenntnis zur regionalen Stand-

ortförderung bestand der Handlungsbedarf, die Satzungen anzu-

passen. So wurde unter § 2 Zweck neu der Punkt «c) betreibt eine 

regionale Standortförderung;» aufgenommen. Gleichzeitig wur-

den verschiedene redaktionelle Anpassungen vorgenommen. 

7.1.2 Personeller Wechsel Geschäftsstelle Brugg Regio

Ursi Sydler hat Brugg Regio nach zweieinhalb Jahren per Mitte 

August verlassen. Anfangs August hat Cornelia Hubmann gestar-

tet und übernimmt die Bereiche Standortförderung Freizeit und 

Kommunikation. 

7.1.3 Wahl neue Revisorin

Werner Roser, einer der drei Revisoren von Brugg Regio, wurde 

per Ende 2021 dankend verabschiedet. Im Oktober wurde die 

neue Revisorin, Franziska Zehnder (Leiterin Finanzen Gemeinde 

Birrhard), ab 1. Januar 2022 durch den Vorstand gewählt. 

7.2 Organisationsstruktur per 31.12
7.2.1 Vorstand

Lupfig Richard Plüss, Gemeindeammann

 Präsident Brugg Regio

Brugg Barbara Horlacher, Stadtammann

 Vizepräsidentin Brugg Regio

Auenstein Reto Porta, Gemeindeammann

Birr René Grütter, Gemeindeammann

Birrhard Ursula Berger, Gemeindeammann

Bözberg Therese Brändli, Gemeindeammann

Brugg Leo Geissmann, Vizeammann 

Brunegg* Ruth Imholz Strinati, Gemeindeammann

Habsburg Werner Rüegsegger, Gemeindeammann

Hausen Eugen Bless, Gemeindeammann

Mandach* Lukas Erne, Gemeindeammann

Mönthal René Birrfelder, Gemeindeammann

Mülligen Ueli Graf, Gemeindeammann

Remigen Markus Fehlmann, Gemeindeammann

Riniken Ueli Müller, Gemeindeammann

Rüfenach Karl Läuchli, Gemeindeammann

Schinznach Urs Leuthard, Gemeindeammann

Thalheim Roland Frauchiger, Gemeindeammann

Veltheim Ulrich Salm, Gemeindeammann

Villigen* René Probst, Gemeindeammann

Villnachern Roland König, Gemeinderat

Windisch Heidi Ammon, Gemeindepräsidentin

*Gemeinden mit Doppelmitgliedschaft

Organisation



19

Jahresbericht Brugg Regio 2021

Nicht politische Teilnehmende

Jürg Bitterli, DBVU/AVK, Sektion öV, Aarau  (Vorsitz bis Okt. 2020)

Andreas Zimmermann, PostAuto Nordschweiz

Barbara Dethomas, Brugg Regio

Arbeitsgruppe Regionale Standortförderung

Teilregion Zentrum

Barbara Horlacher, Stadtammann Brugg

Marco Wächter, Verwaltungsleiter Windisch

Teilregion Schenkenbergertal

Urs Leuthard, Gemeindeammann Schinznach

Teilregion Eigenamt

Richard Plüss, Gemeindeammann Lupfig

Teilregion Bözberg/Geissberg

René Probst, Gemeindeammann Villigen

Nicht politische Teilnehmende

Thilo Capodanno, Brugg Regio, Wirtschaft (Vorsitz)

Cornelia Hubmann, Brugg Regio, Freizeit

Arbeitsgruppe Deponieplanung

Teilregion Schenkenbergertal

Ueli Salm, Gemeindeammann Veltheim (Vorsitz)

Ernst Joho, Vizeammann Auenstein

Teilregion Eigenamt

René Grütter, Gemeindeammann Birr

Nicht politische Teilnehmende

Thomas Merz, Vertreter Unternehmergruppe

David Schönbächler, Vertreter Kanton

Josef Wanner, Fachplanungsbüro Ilu AG

Arbeitsgruppe Natur und Landschaft ARNA

Teilregion Eigenamt 

Richard Plüss, Förster, Gemeindeammann Lupfig (Vorsitz)

Teilregion Zentrum (Vakant)

Teilregion Schenkenbergertal

Manuela Wiederkehr, Gemeinderätin Schinznach

Teilregion Bözberg/Geissberg

Peter Gut, Gemeinderat Villigen

Nicht politische Teilnehmende

Willi von Atzigen, Präsident Natur- und Vogelschutz Geissberg

Ulysses Witzig, creaNatira, Aarau

Barbara Dethomas, Brugg Regio

Arbeitsgruppe Gesundheitsregion Brugg

Teilregion Zentrum 

Jürg Baur, Stadtrat Brugg und Grossrat (Vorsitz)

Heidi Ammon, Gemeindepräsidentin Windisch

Stefan Wagner, Gemeindeschreiber Windisch  

Teilregion Eigenamt 

Richard Plüss, Gemeindeammann Lupfig

Teilregion Bözberg/Geissberg

Ueli Müller, Gemeindeammann Riniken

Nicht politische und weitere Teilnehmende

Martina Sigg, Grossrätin, VR Medizinisches Zentrum Brugg

Renate Trösch, VR-Präsidentin Sanavita Windisch

Barbara Dethomas, Brugg Regio

Projektgruppe Wirtschaft

Thilo Capodanno, Brugg Regio (Vorsitz)

Dario Abbatiello, KMU Region Brugg

Stephan Burkart, FHNW Brugg-Windisch

Beat Christen, Hightech Zentrum Aargau/Technopark Aargau

Martin Gautschi, AIHK Region Brugg

Nina Müller, Park Innovaare

Max Zeier, BWZ

Projektgruppe Freizeit

Cornelia Hubmann, Brugg Regio (Vorsitz)

Barbara Iten, Verein Tourismus Region Brugg 

Peter Belart, Verein Tourismus Region Brugg 

Heidi Feuz, Bad Schinznach

Sibylla Fischer, Museum Aargau 

Sandra Mathews, PSI 

Lea Reusser, Jurapark Aargau 

Claudia Järmann, Postauto AG

Bruno Hartmann, Weinbau

7.2.7 Delegationen

Panel Flughafen Zürich 

Richard Plüss, Präsident Brugg Regio

Behördendelegation rGVK OASE

Richard Plüss, Präsident Brugg Regio

Begleitgruppe rGVK OASE

Eugen Bless, Gemeindeammann Hausen

Roland Schneider, Leiter Planung und Bau, Windisch

Stefan Hein, Leiter Planung und Bau, Brugg

Roger Michelon, Regionalplaner, Planteam S AG

Verein Regionalkonferenz Jura Ost und

Fachgruppe Regionale Entwicklung

Peter Gut, Gemeinderat Villigen

Thomas Obrist, Vizeammann Bözberg

Markus Zolliker, Gemeinderat Rüfenach

Thilo Capodanno, Brugg Regio

Asylregion Ost

Marianne Möckli, Gemeinderätin Villnachern

Pflegeheimkonzept Versorgungsregion Brugg

Stefan Wagner, Gemeindeschreiber Windisch

Organisation
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